
 

Senior Harley 
 

Pausenclown - Kampfschmuser -Ausschauhalter - Arbeitskollege 
 

Tierhilfe Korfu e.V. uuf.engelhardt@freenet.de Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert (HRV) 

Harley wurde am Tierheim auf Korfu ausgesetzt. Das Schicksal vieler anderer auch. 
Er wurde aufgenommen und durfte nach kurzer Zeit schon im großen Rudel mitlaufen. 
 
Für den großen Schmusebär aber ein Platz, der seinen Bedürfnissen nicht gerecht wird.  
 

                       
 

So hat Harley beschlossen, auch noch 
seine unterhalterische Seite zu zeigen. 
Vielleicht, wirkt das ja. 

 
 

 
Dann kam endlich seine große Chance, ein 
Pflegeplatz in Deutschland juchuuuuh. Dort 
hat er dann auch gleich mal seine anderen 
Qualitäten gezeigt - ein Hund, der an seiner 
Umwelt interessiert ist und alles im Blick hat 
 
 

Harley hat im Juni 2015 sein neues Zuhause in Solingen bezogen - alles Gute alter Knopf 
==================================================================================== 

Abstimmen noch bis zum 30.6. um 12h möglich - wir brauchen Hilfe! 

 

Update 28.6. abends: Leider haben wir einige Plätze 
verloren in den letzten Tagen und liegen aktuell auf 
Rang 224. Wenn wir es schaffen bis zum 30.6. mittags 
wieder unter die ersten 200 Vereine in unserer 
Vereinsgröße zu kommen, erhalten wir 1000€ als Spende 
von der ING-DiBa. 
Bitte helfen Sie uns und mobilisieren nochmal alle 
Freunde, Verwandte, Arbeitskollegen etc - danke :) 
 

Liebe Freunde der Tierhilfe Korfu, 

wir haben wieder die Chance, 1.000 Euro für die Vereinskasse und somit 
unsere Schützlinge zu gewinnen. Denn die ING-DiBa spendet je 1.000 Euro 
an die beliebtesten 1.000 Vereine. Wer bis zum 30.6.2015 die meisten 
Stimmen hat, gewinnt! Also gleich abstimmen:  
https://verein.ing-diba.de/soziales/40880/tierhilfe-korfu-ev  

PS: Jeder Handynutzer darf 3 Stimmen vergeben. Man kann seine 3 
Stimmen auch nur einem Verein geben – wir freuen uns, wenn Sie uns mit 
allen 3 Stimmen unterstützt! 

Uta Engelhardt Tel. 02102 41794 / Mobil 0174 9463740 BLZ 33450000  Konto 42210005 
Ambrosiusring 46 tierhilfekorfu@gmx.de Iban Nr. DE34334500000042210005 
40880 Ratingen www.tierhilfe-korfu.de SWIFT-BIC.: WELADED1VEL 
  Steuer Nr. 147/5793/0745 

https://verein.ing-diba.de/soziales/40880/tierhilfe-korfu-ev


 

Tierhilfe Korfu e.V. uuf.engelhardt@freenet.de Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert (HRV) 
Uta Engelhardt Tel. 02102 41794 / Mobil 0174 9463740 BLZ 33450000  Konto 42210005 
Ambrosiusring 46 tierhilfekorfu@gmx.de Iban Nr. DE34334500000042210005 
40880 Ratingen www.tierhilfe-korfu.de SWIFT-BIC.: WELADED1VEL 
  Steuer Nr. 147/5793/0745 

Unsere Homepage erstrahlt im neuen Glanz 

 
Moderner, übersichtlicher, variabler - danke an unsere Webmistress Kerstin, dass sie in stundenlanger 
Arbeit alles auf Vordermann gebracht hat. 
 
 
==================================================================================== 
 

Auch diese Hürde ist genommen 
 

 

 
 
==================================================================================== 

 
 

Magendrehung 



 

 
Plötzliche Unruhe, starkes Sabbern, weiße Schleimhäute im Maul und schnelles Hecheln signalisie-
ren jedem Hundebesitzer sofort, dass mit seinem Vierbeiner etwas ganz und gar nicht stimmt. 
Schlimmer wird es dann, wenn sich der kranke Hund gequält und wiederholt versucht zu erbrechen, 
was ihm jedoch nicht gelingt. Der Besitzer merkt wie sich der Bauch des tierischen Patienten lang-
sam aufbläht und sich die Bauchdecke verhärtet, während das Tier selber immer teilnahmsloser 
wird. 
 
Treten solche Symptome bei einem Hund auf, so sind sie klassisch und alarmierend für eine Magendrehung, die 
im Fachbegriff  „Torsio ventriculi“ genannt wird und sehr schnell lebensbedrohlich wird! Bereits bei den ersten  
Anzeichen dieser geht es deswegen bereits um  Leben und Tod und es muss unverzüglich ein Tierarzt aufgesucht 
werden.  
 
Schmerzhafte Verdrehung 
Bei der Torsio Ventriculi dreht sich der Magen des Hundes um die eigene Achse, wodurch alle Zugänge und 
Blutgefäße des Magens und der benachbarten Gewebe abgeschnürt werden. Dies betrifft auch den Eingang des 
Magens (Speiseröhre) und den Magenausgang (Darm). Besonders fatal ist, dass auch alle Blutgefäße einge-
klemmt werden, so dass der Blutfluss zum Erliegen kommt. Dadurch kommt es schnell zum Kreislauf-Kollapps 
des Tieres.  
 
Da nichts in den Magen gelangen oder aus ihm austreten kann, sammeln sich schnell Gase in diesem, wodurch 
das Tier aufgebläht wirkt und eine sehr harte Bauchdecke bekommt. 
Ohne eine sofortige Korrektur der Mißlage des Magens kann es innerhalb von sehr kurzer Zeit zum Tod des 
Vierbeiners kommen. Bei kompletten Drehungen muss das Tier operiert werden und der Chirug bringt den Ma-
gen wieder in seine korrekte Ausgangslage. Hierbei kann er direkt begutachten, welche Schäden durch die Verla-
gerung bereits eingetreten sind. Abgestorbenes Gewebe muss unter Umständen entfernt werden, um eine Blut-
vergiftung zu vermeiden. Nach überstandener Operation bleibt der betroffene Patient ein absoluter Intensivpati-
ent, der ein hohes Risiko hat an einer Blutvergiftung oder einem Herzversagen zu sterben.  
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Ursachen des verdrehten Magens 
Ursächlich für eine Magendrehung kann vieles sein und bis heute sind nicht alle Risiken für ihre genaue Entste-
hung bekannt. Sicher ist jedoch, dass große Hunde tendenziell eher dazu neigen eine Magendrehung zu erleiden, 
als kleinere Vierbeiner. Gefährdet sind besonders ältere Hunde, da bei ihnen die Bänder und Sehnen, welche den 
Magen in seiner Position halten nicht mehr so straff sind wie im jungen Alter. 
 
Der Magen hängt innerhalb der Bauchhöhle des Hundes hinter dem Zwerchfell an Bändern, welche sich wenn sie 
gedehnt sind, schnell drehen. Große Hunde, wie Retriever haben ab einen Alter von ca. 5 Jahren ein erhöhtes Ri-
siko und Riesenrassen, wie Doggen  sind schon ab einem Alter von 3 Jahren gefährdet. Wie bei allen Erkrankun-
gen wird die Torsio Ventriculi durch Inzucht und eine zu geringe Vermischung des Erbguts innerhalb einer Rasse 
gefördert. Da für die Veranlagung dieser  Erkrankung eine Vererbung sehr wahrscheinlich ist, hat die Zucht dem-
entsprechend großen Einfluss darauf diese zu fördern oder zu verhindern. Haben Elterntiere oder Geschwister be-
reits eine Neigung zur Magendrehung angezeigt, so sind andere Hunde der gleichen Linie häufig auch betroffen. 
Hier muss innerhalb des Zuchtmanagements sehr sorgfältig entschieden werden, welche Tiere sich als Vererber 
eignen und welche nicht. 
 
Laut aktueller Studie steht die Dogge an erster Stelle für das Risiko eine Magendrehung zu erleiden. Ungefähr 
die Hälfte aller Doggen erleidet im Laufe des Lebens eine Torsio ventriculi, was eine erschreckend hohe Zahl ist 
und natürlich die Frage in den Raum stellt, ob die Zucht dieser Rasse und die immer größer angestrebte Größe 
der Tiere  nicht doch an die Grenze der Natur stößt. 
 
Einfluss über die Fütterung 
Über das Futter und die Portionierung der Mahlzeiten kann viel Einfluss auf die Entstehung einer Magendrehung 
genommen werden. So muss jedem Vierbeiner die Möglichkeit gegeben werden sein Futter in Ruhe aufzuneh-
men. Bedrängt durch andere Hunde oder Zweibeiner kann sich der Hund gestört fühlen, was zu einem zu hasti-
gen Fressen und einer dadurch bedingten Drehung des Magens führen kann. 
 
Weiterhin ist es ratsam dem Hund statt einer riesigen Mahlzeit besser zwei kleinere Portionen morgens und 
abends anzubieten, damit der Magen nicht zu stark gefüllt wird und der Halteapparat des Organs nicht zu stark 
belastet wird. Nach den Mahlzeiten braucht der Hund eine Stunde Ruhezeit, um sein Futter zu verdauen. So muss 
mit dem Gassi-Gang und Spielen entweder gewartet werden oder der Auslauf auf einen Zeitpunkt vor dem Fres-
sen verlegt werden. Sehr ängstliche oder nervöse Hunde sind weitere Risikokandidaten für eine Magendrehung, 
da durch die Ausschüttung der Stresshormone der Magen in stärkerer Bewegung ist. Hier muss mit viel Finger-
spitzengefühl vorgegangen werden. Ein gleichmäßiger Tagesablauf und ruhiger Alltag helfen dem Vierbeiner 
sich zu entspannen. Zudem können homöopathische Mittel vom Tierarzt den ängstlichen Hund gut und sinnvoll 
unterstützen. 
 
Risikorassen 
–sind meist Hunde größerer Rassen 
 
Trotzdem: Immer mit Bedacht durch den Hundealltag gehen und genug Zeit für die Mahlzeiten und das Mittags-
schläfchen einplanen.  
 

 
 



 

Hund allein Zuhaus 
 

Zerstörte Sachen, Jaulen oder die Pin-
kelpfütze im Flur: Hunde machen meist 
sehr deutlich, wenn ihnen das Allein-
sein stinkt. Doch langsam und mit Le-
ckerlis bestochen, ertragen die meisten 
Tiere ihr Hundeleben auch solo. 

Angeknabberte Tischbeine, zerfetzte 
Kissen und zerkratzte Türen: Können 
Hunde nicht alleine zu Hause bleiben, 
finden Besitzer ihre Wohnung oft ver-
wüstet vor. Oder die Nachbarn be-
schweren sich über anhaltendes Jaulen 
und Bellen. Nicht nur Welpen müssen 
daran gewöhnt werden, zeitweise von 
ihren Besitzern getrennt zu sein. Auch 
Vierbeiner, die nie gelernt haben alleine 
zu bleiben oder schlechte Erfahrungen 
damit verbinden, leiden unter Tren-
nungsangst. 

Doch mit einfachen Schritten und genü-
gend Ausdauer kann jeder Hund lernen, 
ein paar Stunden ohne Herrchen und 
Frauchen auszukommen. 

„Trennungsangst ist ein Verhaltens-
problem, das vor allem bei Hunden 
auftritt, die keine korrekte Ablösungs-
phase durchlebt haben“, erzählt Sonja 
Schmitt. Sie ist Tierärztin und Mitglied 
im Berufsverband der Hundeerzieher 
und Verhaltenstherapeuten (BHV) im 
hessischen Waldems-Esch. Oft münde 
diese Angst in Zerstörungswut. „Meis-
tens machen die Tiere Gegenstände 
kaputt, die den Geruch ihrer Besitzer 
tragen“, sagt Celina del Amo, Tierärztin 
und Verhaltenstherapeutin aus Düssel-
dorf. 

Es könne aber auch passieren, dass die 
Hunde ihr Geschäft im Haus verrichten, 
erbrechen, stark speicheln oder hektisch 
durch die Räume laufen. Übermäßiges 

Jaulen, Bellen und Winseln gehören 
ebenfalls zu den unerwünschten Verhal-
tensweisen, ergänzt Schmitt. 

„Alle Hunde haben je nach Veranla-
gung einen unterschiedlich ausgepräg-
ten Meutetrieb und wollen daher beim 
Rudel bleiben“, erläutert Ann Kari Sie-
me von der Organisation Aktion Tier in 
Berlin. Besonders sensible Vierbeiner 
neigen sogar zu Depressionen und re-
signieren nach einer Weile. „Dann 
nehmen die Tiere beispielsweise Klei-
dungsstücke und ziehen sich damit in 
ihr Körbchen zurück“, sagt Sieme. 

Sind Besitzer daheim, folgen ihnen 
Hunde mit Trennungsangst auf Schritt 
und Tritt. „Das geht teilweise so weit, 
dass sie ihren Halter bis ins Badezim-
mer begleiten wollen“, sagt Schmitt. 
Außerdem lieben diese Hunde ganz 
besonders den Körperkontakt zu ihrer 
Bezugsperson und schlafen oft mit im 
Bett. 

Betroffen sind vor allem Vierbeiner, die 
schlechte Erfahrungen mit dem Allein-
sein gemacht haben - beispielsweise 
Tierheimhunde, die ausgesetzt wurden. 
„Andere entwickeln Trennungsängste 
nach Situationen, in denen ihre Besitzer 
über längere Zeit mit ihnen zusammen 
waren, zum Beispiel nach dem Urlaub 
oder einer längeren Krankheit“, sagt 
Schmitt. 

Am besten gewöhnen Halter ihren 
Vierbeiner in ganz kleinen Schritten an 
das Alleinbleiben. „Der Besitzer ver-
lässt dann zunächst für wenige Minuten 
oder sogar Sekunden den Raum“, er-
klärt del Amo. Der Zeitraum könne 
dann nach und nach gesteigert werden. 
Damit den Tieren das Alleinbleiben 

leichter fällt, sollten sie zur Ablenkung 
körperlich und geistig beschäftigt wer-
den - denn auch aus Langeweile neigen 
manche Hunde dazu, Gegenstände zu 
zerstören. 

Eine Möglichkeit sei, ihnen etwas zum 
Kauen zu geben, rät Sieme: „Wenn die 
Halter ihren Tieren vor dem Verlassen 
des Hauses einen Kauknochen oder ein 
mit Futter gefülltes Intelligenzspielzeug 
geben, sind sie für 15 bis 30 Minuten 
abgelenkt.“ Gelangen die Hunde dann 
an das Futter, sei das gleichzeitig ein 
Erfolgserlebnis, das sie selbstsicherer 
macht. Schließlich sind meist unsichere 
Hunde von Trennungsangst betroffen. 

Schmitt rät Haltern außerdem, Rituale 
vor dem Verlassen des Hauses zu än-
dern. So soll sich der Hund nicht auf 
eine bestimmte Reihenfolge einschießen 
können: „Der Besitzer kann beispiels-
weise zuerst die Schuhe  anziehen 
und anschließend nochmal ins Bade-
zimmer gehen.“ Geht der Halter dann 
ohne sein Tier aus dem Haus, verbindet 
der Hund solche Rituale nicht mehr mit 
dem Alleinbleiben. Auch Verabschie-
dungen und Begrüßungen sollten 
Schmitt zufolge nicht zu überschwäng-
lich, sondern eher ruhig ablaufen. 

Tatsächlich sei es möglich, Hunde aller 
Altersklassen daran zu gewöhnen, sich 
alleine sicher und geborgen zu fühlen, 
sagt del Amo. „Bei Jungtieren sollte das 
nach wenigen Wochen kein Problem 
mehr sein, bei älteren Hunden kostet 
das Training mehr Zeit.“ Welpen und 
ältere Tiere könnten laut Schmitt ohne-
hin nicht allzu lange alleingelassen 
werden, da sie häufiger ihr Geschäft 
erledigen müssen 
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Mein treuer Wegbegleiter, 
 

zu schön wäre es, wenn viele gerettete Fellnasen einmal so schreiben 
könnten, wenn es für sie soweit ist, über den Regenbogen zu gehen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Du 
warst 

bei mir 
bis zum 

Ende. Und 
auch nachdem 

ich schon gegan- 
gen war, hast du 
mich noch eine  

Weile gehalten. Ich 
sah dich weinen. Ich 

würde dir so gerne sagen, 
dass ich alles verstanden 

habe. Du hast diese letzte Entscheidung nur für mich gefällt. Und sie war weise. Es war Zeit für mich zu 
gehen. Ich danke dir für dein Verständnis. Niemand wird meinen Platz einnehmen. Aber die, die nach 

mir kommen, brauchen die Liebe und Zuneigung so, wie ich sie hatte. Du denkst immer an 
mich. Das sind Momente, wo du so unendlich traurig bist. Bitte, denk nicht voller 

Trauer zurück. Denke nur daran, wie glücklich wir waren. Und wenn die nächs- 
ten Wegbegleiter dich für immer verlassen müssen, dann werde ich an 

der Regenbogenbrücke auf sie warten. Ich werde ihnen danken, 
dass auch sie dich glücklich machten. 
 

Und ich werde auf sie aufpassen 
– für Dich! 

 
Ich danke dir dafür, dass Du mich geliebt hast, 
Du für mich gesorgt hast und Du den Mut hattest, 
mich mit Würde gehen zu lassen. 

Dein treuer Wegbegleiter 
 



 

Hunde des Quartals 
A p r i l  2 0 1 5  

 

Fuzzy 
ist ein netter, sehr anhänglicher kastrierter Rüde - sein Herz muss man erobern - das fällt Frauen leichter als 
Männern.... 

M a i  2 0 1 5  

 

Sally 
Inzwischen hat sich Sally - trotz ihres Handicaps - zu einer selbstbewussten, liebevollen Hündin entwickelt. 
Sie läuft frei und man merkt ihr das Handicap nicht an. 

J u n i  2 0 1 5  

 

Teddy 
Teddy ist sehr freundlich zu Mensch und Hund und wird sicherlich ein großer Hund werden 

Tierhilfe Korfu e.V. uuf.engelhardt@freenet.de Sparkasse Hilden-Ratingen-Velbert (HRV) 
Uta Engelhardt Tel. 02102 41794 / Mobil 0174 9463740 BLZ 33450000  Konto 42210005 
Ambrosiusring 46 tierhilfekorfu@gmx.de Iban Nr. DE34334500000042210005 
40880 Ratingen www.tierhilfe-korfu.de SWIFT-BIC.: WELADED1VEL 
  Steuer Nr. 147/5793/0745 



 

Kalte Schnauze - mal anders ;-) 

==================================================================================== 
Newsletter 
der Tierhilfe Korfu 
 
Ab 2012 wird der Newsletter jeweils 
im 1. Monat eines Quartals er-
scheinen. 
 
Wir freuen uns über jeden Beitrag. 
Wenn Sie also eine "Story" haben, 
die im Newsletter erscheinen soll - 
nur Mut -, zuschicken und als "Au-
tor" erwähnt werden. 
 
Spaziergang 
der Tierhilfe Korfu 
 
Der Spaziergang der Tierhilfe Korfu 
findet weiterhin 

jeden Sonntag 
um 11:00 Uhr 

statt. Start ist an der Jugendherber-
ge Götschenbeck in Ratingen. 
Jeder kann an unserem Spazier-
gang teilnehmen. Wir freuen uns 
über Bekannte, Freunde, Interes-
sierte, Ehemalige, Pflegis, Hunde-
begeisterte... 
 
 
Stammtisch 

der Tierhilfe Korfu 
 
Der Stammtisch der Tierhilfe Korfu findet an 
jedem 3. Dienstag eines Monats um 20:00 Uhr 
im Restaurant Athen auf der Lintorfer Straße 7 - 9 in Ratingen statt. 
 
Pflegestelle 
für die Tierhilfe Korfu 
 
Nach wie vor sind wir auf zuverlässige Pflegestellen angewiesen 
und würden uns freuen, wenn Sie einem unserer Schützlinge ein 
Zuhause auf Zeit geben wollen. 
 
Flugpate 
für unsere Schützlinge 
 
Sie haben einen schönen Urlaub auf der Insel Korfu oder aber 
auch in Athen verbracht und möchten einer hilfebedürftigen Seele 
unter die Pfote greifen? Stellen Sie sich doch als Flugpate zur Ver-
fügung. Außer dass der Hund auf Ihren Namen reist, haben Sie 
damit keine Umstände. 
 
Sommerfest 
Sonntag, den 02.08.2015 in Essen 
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